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Berufsbegleitende Weiterbildungsangebote für 
Gesundheitsberufe an Hochschulen 



 (Warum) ist das Thema Weiterbildung für Sie interessant? 

 Welche spontanen Gedanken verbinden Sie mit dem Thema 
Weiterbildung?

 Sind Sie in Ihrem Betrieb schon einmal mit dem Thema 
Weiterbildung konfrontiert worden?

 Ist es Ihren Arbeitgeber*innen wichtig, dass sich das Personal 
regelmäßig weiterbildet?

Klickerabfrage zum Meinungsbild und den Vorerfahrungen der 
Schüler*innen
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Gliederung
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1. Warum ist das Thema Weiterbildung für Sie interessant?

Nach der Rahmenvereinbarung über die Berufsschule hat die Berufsschule zum Ziel, 
die Bereitschaft zur beruflichen Fort- und Weiterbildung zu wecken. (KMK 2015, S. 2)

PKA Lernfeld  2: „Die Schülerinnen und Schüler entwickeln die Bereitschaft zu 
lebenslangem Lernen und bewerten die Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung 
aus beruflicher und persönlicher Perspektive.“ (KMK 2012, S. 10)

MFA Lernfeld 12 und ZFA Lernfeld 13: „Sie informieren sich über Möglichkeiten der 
Fort- und Weiterbildung als eine Voraussetzung für berufliche und persönliche 
Entwicklung und erkennen dabei die Notwendigkeit lebensbegleitenden Lernens“ 
(KMK 2001 u. 2005a, S. 20)

TFA Lernfeld 12: „Sie informieren sich über die Möglichkeiten der berufsbezogenen 
Fort- und Weiterbildung, begründen deren Bedeutung für die Praxis und erfahren 
Lernen als lebensbegleitenden Prozess.“ (KMK 2005b, S. 19)
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2. Verbundprojekt KeGL – Teilvorhaben der 
Universität Osnabrück
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KeGL

Kompetenzentwicklung von Gesundheitsfachpersonal im 
Kontext des Lebenslangen Lernens

Gefördert vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) im Rahmen der Qualifizierungsinitiative 
„Aufstieg durch Bildung: offene Hochschulen“

2. KeGL-Verbundprojekt
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2. KeGL-Verbundprojekt
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Worum es geht (Fragen und Ziele): 

Welche Weiterbildungsbedarfe haben 
Gesundheitsberufe  gegenwärtig und 

zukünftig? 

Wie sollen Weiterbildungsangebote
gestaltet und durchgeführt werden?

Welche Vorstellungen und Wünsche 
haben  Teilnehmer*innen an eine 
Weiterbildung an Hochschulen?

Wie können bereits erworbene 
Kompetenzen anerkannt bzw. 

angerechnet werden?

Weiterbildungsangebote entwickeln 

- Fachkräfte können sich 
weiterqualifizieren und zu einer guten, 

zukunftsfähigen Gesundheitsversorgung 
mit beitragen

- Fachkräfte können sich beruflich und 
persönlich weiterentwickeln 
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3. Projektverlauf 
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3. Projektverlauf und methodisches Vorgehen (1. Förderphase)  
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08/2014 01/201820172015 2016

Entwicklung von 
Weiterbildungs-

angeboten
Erprobung

Überprüfung der 
Wirksamkeit

Dokumentation 

Empirische Forschung
 Literaturanalysen
 Curriculare Analysen
 Expert*innenbefragung
 Online-Befragungen von 
Arbeitgebenden wie 
Apotheker*innen, 
Ärzt*innen, Zahnärzt*innen, 
Therapeut*innen und 
Arbeitnehmenden u. a. 
MFA, ZFA, PKA, PTA, 
Physiotherapeut*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen
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Empirische Ergebnisse  
 Kompetenz-

anforderungen 
 Weiterbildungsbedarfe 
 Anforderungen an 

wissenschaftliche 
Weiterbildungen 



3. Projektverlauf: Ziele 2. Förderphase (Februar 2018 – Juli 2020) 
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Optimierung der  
Weiterbildungsangebote

Entwicklung von Beratungs-
angeboten und neuen 

Weiterbildungsangeboten 
für Gesundheitsberufe an 

Hochschulen

Entwicklung einer 
(einheitlichen) 

Abschlusssystematik mit 
kombinierbaren Angeboten 

(Baukastensystem)

Überprüfung der 
Wirksamkeit der 

Weiterbildungsangebote 



4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote:  
Konzeption
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Zielgruppenorientierte, berufsbegleitende Weiterbildungsangebote

4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption

Blended-Learning-Format

Präsenzzeit

58 UE (43,5 Std.)

4 Präsenzphasen jeweils freitags Nachmittag und 
samstags ganztägig

Selbstlernzeit 

152 UE (114 Std.)

3 Selbstlernphasen von ca. 6 Wochen: 
Bearbeitung und Vertiefung der Inhalte, 

Bearbeitung von fallbasierten Aufgaben sowie 
des Lernportfolios

Modulabschluss

30 UE (22,5 Std.) 

Vorbereitung und Prüfung

Teilnahmevoraussetzungen:

Abgeschlossene Berufsausbildung oder Bachelorabschluss, Teilnahme im Rahmen der Erprobung kostenfrei 
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4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption 



 Lernbegleitung durch Modulentwickler*innen und Referent*innen

 Lernmaterialien zu den Themen „Feedback“, „Präsentations- und 
Moderationstechniken“, „wissenschaftliches Arbeiten“, „Kollegiale 
Beratung“ und „Lerntagebuch“ zur Unterstützung des Lernprozesses 

 Moodle-Lernplattform für den Austausch zwischen Teilnehmenden, 
Referent*innen und Modulentwickler*innen

 Lernportfolio zur Reflexion des Lernprozesses und von Inhalten; Feedback 
zum Lernportfolio durch Modulentwickler*innen 

 Durchführung der Präsenzphasen durch ausgewiesene externe 
Referent*innen

 Theorie-Praxis-Verzahnung wird ein hoher Stellenwert beigemessen 

4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption
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4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption 
Modul: Nachhaltig gesund in Gesundheitseinrichtungen



4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption
Modulbeschreibung „Nachhaltig gesund“
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4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption 
Modul: Kommunikation zwischen Gesundheitsberufen gestalten



4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption
Modulbeschreibung „Kommunikation zwischen Gesundheitsberufen 
gestalten“
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4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption 
Modul: Teilhabeorientierung in der Rehabilitation
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4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption
Modulbeschreibung „Teilhabeorientierung in der Rehabilitation“
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 Abschlussmöglichkeiten:

 Teilnahmebescheinigung
Umfang: 150 Stunden Workload ohne Modulprüfung

 Hochschulzertifikat (vorbehaltlich)
Umfang: 180 Stunden Workload (entspricht 6 Leistungspunkten nach 
ECTS) und erfolgreiche Modulprüfung

 Modulprüfung: themenspezifisches Praxisbeispiel, Präsentation und 
Diskussion der Ergebnisse im Plenum
(Gruppen-, Partner- oder Einzelarbeit möglich)
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4. Wissenschaftliche Weiterbildungsangebote: Konzeption

Universität Osnabrück, Dr. Karin von Moeller, Sebastian Flottmann, M. Sc., Simone Rechenbach, M. A., 
Prof. Dr. Birgit Babitsch, MPH 



Berufsbegleitende wissenschaftliche Weiterbildungsangebote für 
Gesundheitsberufe an Hochschulen 

 sind ein neues innovatives Konzept: zeitlich und örtlich flexibel

 stellen im Sinne des Lebenslangen Lernens eine Möglichkeit zur (Weiter-) 
Entwicklung von beruflichen Kompetenzen und ihrer Reflexion im 
Berufsalltag dar

 können dazu beitragen, dass hoch qualifizierte Gesundheitsfachkräfte 
gegenwärtige und zukünftige Anforderungen in der Berufspraxis gut 
bewältigen und einen noch größeren Beitrag zur gesundheitlichen 
Versorgung im ambulanten und stationären Bereich leisten können

 unterstützen eine Steigerung der Attraktivität von Gesundheitsberufen 
und können dem Fachkräftemangel entgegenwirken

 ermöglichen Wissenstransfer zwischen Hochschulen und Berufspraxis
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5. Fazit
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 Was war Ihnen an der heutigen Veranstaltung wichtig?

 Können Sie sich vorstellen in Zukunft an einer Weiterbildung 
in einer Hochschule teilzunehmen? Warum (nicht)?

 Welche Vorstellungen und Wünsche haben Sie an 
Weiterbildungsangebote von Hochschulen?

 … 

6. Diskussion
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6. Quellen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.komm-weiter-gesundheitsberufe.de

Dr. Karin von Moeller

Abteilung New Public Health
FB 8 - Humanwissenschaften
Institut für Gesundheitsforschung und Bildung
Universität Osnabrück
Barbarastr. 22c
49076 Osnabrück
Telefon: +49 (0)541 969-7016
Email: karin.vonmoeller@uni-osnabrueck.de

Universität Osnabrück, Dr. Karin von Moeller, Sebastian Flottmann, M. Sc., Simone Rechenbach, M. A., 
Prof. Dr. Birgit Babitsch, MPH 27


